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V

Vorwort

Das Lehrbuch bietet einen Leitfaden für das kollektive Arbeitsrecht, das die Arbeits-
verfassung in Deutschland prägt. Es regelt die Selbstverwaltung des Arbeitslebens
nach dem Prinzip der Gruppenbeteiligung. Die Rechtsinstitute dafür sind die Tarif-
autonomie, die als kollektiv ausgeübte Privatautonomie die Ordnung der Arbeitsver-
hältnisse beherrscht, und die durch Gesetz geschaffene Betriebsverfassung und Unter-
nehmensmitbestimmung. Sie stehen funktional in einem engen Zusammenhang.

Das Lehrbuch soll die Struktur des kollektiven Arbeitsrechts veranschaulichen. Recht-
sprechung und Literatur werden daher so aufgearbeitet, dass sich Studierende einen si-
cheren Überblick über Grundlagen und Struktur dieses Rechtsgebiets verschaffen
können.

Seit der 2.Auflage ist Frank Bayreuther als Mitautor hinzugekommen. Er hat aus dem
von Reinhard Richardi verfassten Teil des Lehrbuches die Bearbeitung der §§1–11
(Grundlagen, Recht der Koalitionen, Tarifvertragsrecht, Arbeitskampf- und Schlich-
tungsrecht) übernommen.

Regensburg und Passau, im September 2018 Die Verfasser
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